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Die Internationale Antikriegskonferenz ruft alle Unterstützer der Palästinenser, alle 

Friedensaktivisten, alle Antikriegsaktivisten und alle Gewerkschafter dazu auf, am 

29. November, dem globalen Aktionstag für Gaza, auf die Straße zu gehen.

Dies ist der Internationale Tag der Solidarität mit dem palästinensischen Volk der 

Vereinten Nationen, aber es bedarf einer echten Mobilisierung der Basis, um ihn zu 

einem wirksamen Tag des Massenprotestes zu machen.

Ein echter und sinnvoller Waffenstillstand in Gaza kann nur erreicht werden, wenn 

anhaltender internationaler Druck den israelischen Staat, mit der Komplizenschaft 

von Trump und allen Regierungen in Europa, davon abhält, die Palästinenser in Gaza 

und im Westjordanland weiter anzugreifen. Dazu muss Israel seine fortgesetzte 

Besetzung von mehr als 50 Prozent des Gebiets von Gaza beenden. Es muss aufhö-

ren, die Bevölkerung auszuhungern und die Einfuhr von Lebensmitteln und Hilfsgü-

tern zu blockieren.

Die internationale Antikriegskonferenz, die im Oktober 2025 in Paris von Delegierten 

aus 19 Ländern ins Leben gerufen wurde, ruft dazu auf, die weltweite Mobilisierung 

am 29. November zu unterstützen.

Die Solidaritätsbewegung mit Palästina ist ein wichtiger Teil der breiteren 

Antikriegsbewegung, die sich gegen die rasante Aufrüstung Europas wendet. Das 

Geld, das von kriegstreibenden Regierungen für die Steigerung der Gewinne von 

Rüstungsunternehmen verschwendet wird, wird dringend für Löhne, Krankenhäu-

ser, Schulen und die Bekämpfung der Armut der arbeitenden Bevölkerung benötigt.
 

Aus all diesen Gründen sagen wir: In ganz Europa, 

auf der ganzen Welt, am 29. November auf die Strasse!

IN GANZ EUROPA, AUF DER GANZEN WELT, 

AM 29. NOVEMBER AUF DIE STRASSE FÜR GAZA!


